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Ein Jahr der BESUCHER !!!
…und wieder eine Hochzeit 😊  

 

 
 

Auf den folgenden Seiten berichten wir über die Besuche, 
Aktivitäten und natürlich auch wieder über die Gegebenheiten und 
Anlässe der vergangenen Monate, über die in unserem Hause 
lebenden Kinder und Jugendlichen sowie über die Mädchen, die 
sich in der Ausbildung befinden bzw. in der Zwischenzeit 
berufstätig sind.  

 

Wir wünschen viel Freude beim Lesen ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

ISA-Childrens-Home Unterstützungsverein e. V. 

Osterdeich 15, 28203 Bremen 
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Herzliche Begrüßung !  

 

 

 

 

Besucher im Jahr 2024  সহ঺঻ সহ঺঻ সহ঺঻ সহ঺঻ 

Zunächst besuchte der Zahnarzt Dr. Gerhard aus Oldenburg unser Waisenhaus. Er behandelte alle 
in unserem Heim lebenden Personen sowie die Nachbarschaft, die sich Zahnbehandlungskosten 
finanziell nicht leisten können. Sein Schwerpunkt lag bei seinem Aufenthalt auf das Halten von 
Vorträgen über die „RICHTIGE ZAHNPFLEGE“, die er durch die Organisation unseres Leiters 
Edwin, mit großem Engagement in öffentlichen Schulen, Colleges und Universitäten durchführen 
konnte. Es wurde aber auch gefeiert…. Weihnachten, der Jahreswechsel und dann die schönen 
Ausflüge mit den Kindern. Wir danken Gerhard recht herzlich für diesen tollen Einsatz und die, für 
alle inspirierende Zeit.  
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Mitte Januar unternahmen Frithjof und seine Lebensgefährtin Anna aus Bremen während ihrer 
Reise durch Indien einen Abstecher in unser Projekt. Aus ein paar Tagen wurde ein verlängerter 
Aufenthalt, da so Vieles mit den Kindern gestaltet und besichtigt werden konnte. 
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Anfang März dann der Besuch der Ärztin Annika aus Bremen. Auch sie befand sich „in der Nähe“ 
 সহ঺঻ und hatte den Wunsch, unser Kinderheim näher kennenzulernen. Sie nutzte dann auch die 
Gelegenheit, alle Kinder und Erwachsenen zu untersuchen. Annika wurde schnell in das Leben im 
Haus integriert. Wann kann man auch so tief in das indische Leben eintauchen? Wir danken Annika 
sehr für ihren Einsatz. 

               

 

Im März – Auch unser Sponsorenpaar Sabine und Ewald aus Nordrhein-Westfalen schauten auf 
ihrer Rundreise durch Süd-Indien im Kinderheim vorbei. Inspiriert durch die herzliche Aufnahme und 
die schönen Ausflüge wurde kurzerhand der Aufenthalt in Madurai ein wenig verlängert. 
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Anfang Mai dann unser Besuch. Es stand wieder viel auf dem Programm. U. a. musste das 
anstehende Dental-Camp vorbereitet werden und es fand unser persönliches Kennenlernen des 
netten heiratswilligen Ingenieurs statt, den unsere 26-jährigen Sophie heiraten möchte. Hierfür war 
eine halbtägige Autofahrt erforderlich, da der mögliche zukünftige Ehemann sowie seine Familie 
einige hundert Kilometer von Madurai entfernt, leben. Wir wurden sehr herzlich von der großen 
Familie empfangen und es war schnell zu erkennen, dass Sophie und Naveen sich sehr mögen. 
Nachdem beide einer Eheschließung zustimmten, konnten die ersten Hochzeitsvorbereitungen 
getroffen und ein Termin zur Hochzeit im August abgestimmt werden.  

   

 

Mitte Mai stattete der Familienminister des Bundeslandes Tamil-Nadu unserem Kinderheim einen 
Besuch ab. Es hatte sich bis zur Hauptstadt herumgesprochen, dass seit 22 Jahren ein Waisenhaus 
in der Nähe von Madurai besteht, das mit großer Sorgfalt geführt und in dem sich um die weitere 
berufliche Ausbildung der Jugendlichen nach Volljährigkeit und Schulabschluss gekümmert wird.  
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Ende Mai reisten dann aus Bremen die Zahnärztinnen Wibke und Silke sowie deren Helferin Leoni 
an. Die drei eröffneten das 2. Dentalcamp in diesem Jahr und waren wieder mit großem Einsatz 
und einem engagierten Unterstützer-Team, bestehend aus unseren Mädchen Abisha, Roshini, Lisa 
und Brindha, dabei. Spiel und Spaß mit den Kindern kam dennoch nicht zu kurz. Wir danken sehr 
herzlich für die engagierte Tätigkeit.  
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Im Juni, nach Ende des Dentalcamps, standen diverse Anschaffungen und Reparaturen an. So 
wurde u. a. eine intensive Grundstückspflege durchgeführt, die Solaranlage und die Batterien 
erneuert und erweitert, diverse Malerarbeiten ausgeführt, neue Kleidung und Betten, ebenfalls 
Matratzen, Bettdecken, Kopfkissen und Bettwäsche, Kleiderschränke, Schuluniformen, eine neue 
Pumpe für den Hauptbrunnen, eine Zaunanlage für den Biogarten, eine Klimaanlage für die 
Zahnarztpraxis, angeschafft. 
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Ebenso besuchten wir die durch uns unterstützte blinde Familie und versorgten sie mit vielen 
Lebensmitteln und Unterrichtsmaterial für die Tochter. 

 

 

Ende August stand die Hochzeit von Sophie und Naveen im Mittelpunkt unserer Reise. Die 
Aufregung bei allen Beteiligten war sehr spürbar. Auch, weil in der sog. „letzten Minute“ noch schnell 
eine Verlobungsfeier organisiert werden musste, da die Familie des Ehemannes dann doch den 
Wunsch hatte, einen Abend vor der Vermählung den Ringtausch während einer Verlobungsfeier in 
Madurai vorzunehmen.  সহ঺঻ Am Folgetag wurde dann eine sehr feierliche, kirchliche Hochzeit mit 
einer anschließenden schönen Feier begangen. Der traditionelle Hochzeitsempfang fand dann 
einige Tage später in der Heimatstadt der Familie des Bräutigams statt. – Wir hatten viele 
emotionale Momente, auch, weil wir Sophie seit über 22 Jahren in ihrer Entwicklung, sowohl 
persönlich, schulisch und in ihrem Studium ‚Bio-Chemie‘ begleitet und unterstützt haben. Da ihr 
Ehemann seit einigen Jahren in Dubai beruflich tätig ist, wird Sophie nun ebenfalls in Dubai leben 
und arbeiten.       
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   10 
 

  

 

 

JOHNATHAN wurde geboren………… 

Im März 2024 wurde das erste Kind von Jessica und Allwyn geboren. Der ganze Stolz der Familie 
macht allen eine große Freude. Da Jessica und Allwyn das ISA-Home oft besuchen, ist der Kleine 
eine absolute Bereicherung für unsere Kinder. 
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… es wurden zwei neue Mädchen aufgenommen  

Nachdem Abisha und Nagamal ihre Schulausbildungen mit dem Abitur abgeschlossen und nun 
beide eine Ausbildung zur examinierten Krankenschwester begonnen haben, konnten zwei neue 
Mädchen aufgenommen werden.  

 

             

Sivalakshmi- 10 J.  und in der 6. Klasse          Logasri – 9 J und in der 5. Klasse  

 

Die Mutter von Sivalakshmi ist als Tagelöhnerin tätig, der Vater ist leider verstorben.  

Der Vater von Logasri ist ebenfalls als Tagelöhner tätig, die Mutter ist leider verstorben.  

Beide Kinder sind von unseren Mädchen herzlich aufgenommen und sofort integriert worden, fühlen 
sich sehr wohl und nehmen gerne am Gemeinschaftsleben teil.  
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               Abisha        Nagamal 

Die Kinder außerhalb des Kinderheimes  

 

Es war unser Wunsch, nicht nur die, in unserem Heim aufgewachsenen Kinder, die in Madurai 
leben, zu besuchen, sondern auch diejenigen, die in Chennai wohnen und dort das College 
besuchen bzw. bereits berufstätig sind. Aufgrund unserer kurzen Aufenthalte hatten wir lediglich 
die Möglichkeit, die jungen Erwachsenen auf dem Flughafen in Chennai zu treffen. Mit Hilfe 
unseres Emil, der die Organisation übernommen hat, war dieses schöne Treffen möglich.  
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Vinitha in Madurai                                                              Nagamal in Madurai 

 

   

Meenakshi in Madurai                                                Emil und Familie in Chennai 
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Lisa, Jency und Ramya in Chennai 

 

 

                          Die ISA-Family mit ihren Kindern und Ehepartnern wächst 
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Impressionen in 2024  

 

      

Was hat Aunty aus Deutschland mitgebracht?               Sehr beliebt …. Nagellack 

 

 

   

                        Haarbänder                                               Auch für unseren Leiter gab es ein Geschenk  
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Die Aufenthalte vergingen wieder wie im Fluge und wir reisten mit einer Vielzahl schöner   
Erlebnisse gen Heimat.  

 

 

 

 

Ein großes Dankeschön !  

Bedanken möchten wir uns sehr herzlich bei Ihnen, liebe Sponsorinnen und Sponsoren, für Ihre 
großzügigen Spenden! Ohne Ihre langjährige Mithilfe wäre dies alles nicht möglich.  

Die Entwicklung aller Kinder und Jugendlichen hat sich in den letzten Jahren und Jahrzehnten so 
positiv gestaltet, diese ohne die intensive Förderung nicht möglich gewesen wäre.   

Auch im Namen unserer Kinder, unseres Leiters und seiner Familie, ein herzliches Dankeschön ! 

Wir hoffen, Ihnen einen kleinen Einblick über die Entwicklungen in diesem Jahr vermittelt zu haben 
und würden uns über Ihre Zuwendung in der Zukunft sehr freuen.  

 

Ihre Dörte und Ihr Andreas Bölts  
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